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Am Vorabend einer neuen Epoche.
Von JE. Keller, Grundbuchgeometer, Basel.

Wenn man einen Berg ersteigen will, so ruht man
unwillkürlich, um seine Kraft zu erneuern, von Zeit zu Zeit aus, hat
man aber bald den Gipfel erreicht, so läßt man froh und
stillvergnügt seinen Blick rückwärts auf den mühsam erklommenen

Weg gleiten und die letzte schwierigste Partie wird im Sturme

genommen. Gleichen heute die Phasen der Geometerfragen nicht
genau einem Bergstieg? Sollte es nicht natürlich erscheinen,
wenn im gegebenen Moment die Postulate des Vereins Schweiz.

Konkordatsgeometer noch einmal vor unserm Geiste Revue passieren?
Denn außerordentlich kurz ist die Spanne Zeit, da die Würfel,
die über die eminent wichtige Schulfrage und die Ausgestaltung
der allgemeinen Landesvermessung entscheiden sollen, noch im
beratenden Schöße der eidgen. Vermessungskommission ruhen.
Wohl bestimmen die hohen Bundesbehörden das endgültige Urteil
über das Schicksal eines wissenschaftlichen Berufes, aber die
einmütige, durch den Vereinspräsidenten Herrn Ehrensberger an der
Hauptversammlung in Solothurn vom 9. Mai 1909 bekannt gegebene

Stellungnahme der Kommissionsmitglieder zu den betreffenden

Fragen läßt doch vermuten, daß an zuständiger Stelle den
Bedürfnissen der Geometerschaft in absehbarer Zeit Rechnung ge-
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